
Deutscher Fassadenpreis 2010:  

Hamburger Klinker-Wohnanlage mit 2. Preis ausgezeic hnet 
 
Die Baugenossenschaft der Buchdrucker eG, die Firma  Preusse Baubetriebe und die Ar-
chitekten Augustin+Sawallich (alle Hamburg) gewanne n einen begehrten „Fassaden-
Oskar“ beim Deutschen Fassadenpreis 2010, dem anges ehenen Wettbewerb um die ge-
lungensten farbigen Gestaltungen der äußeren Gebäud esichtfläche. Der 2. Preis in der Ka-
tegorie Energieeffiziente Fassadendämmung prämierte  das Engagement in der energeti-
schen und optischen Sanierung einer Wohnanlage in d er Hamburger Starstraße.  
 
Münster, 22. September 2010. Auf Gut Havichhorst wurde der rote Teppich für die 14 Preisträger 
ausgerollt, deren eingereichte Objekte beim Deutschen Fassadenpreis 2010 unter mehreren hun-
dert Teilnehmern prämiert worden waren. Unter den Gewinnern des von der Firma Brillux ausge-
lobten Wettbewerbs waren auch die Baugenossenschaft der Buchdrucker eG, die Firma Preusse 
Baubetriebe und die Architekten Augustin+Sawallich (alle Hamburg). Der Deutsche Fassaden-
preis 2010 zeichnete mit der neuen Rekordsumme von 19.150 Euro Preisgeld beispielhafte Fas-
saden in fünf Objektkategorien aus, die in sich und im Kontext ihrer Umgebung stimmig und erst-
klassig umgesetzt sind. 
 
 
Prof. Jürgen Werner Braun aus Stuttgart, 
Vorsitzender der Jury, und Michael Thomp-
son, Geschäftsführer der Firma Brillux, ehrten 
die Preisträger, die aus ganz Deutschland 
und Österreich angereist waren. Insgesamt 
prämierte der Wettbewerb die verantwortli-
chen Planer, ausführenden Handwerker und 
Bauherren in fünf Objektkategorien mit fünf 1. 
Preisen, drei 2. Preisen, drei 3. Preisen und 
ebenfalls drei Anerkennungen.  
 
 
 
           Bild:   Die elfköpfige Besetzung der Jury 
 

In der Kategorie Energetische Fassadendämmung gehörte 
die Fassadengestaltung der Hamburger Wohnanlage in der 
Starstraße 28-36 zu den besten. Mit dem 2. Preis belohnte 
die Jury hier die gekonnte Dämmung und Gestaltung eines 
Klinkergebäudes aus den 50er-Jahren. Die prägenden Ele-
mente der Anlage bilden dabei die runden Türme an den Ge-
bäudeecken. Bei einer vorhergehenden Sanierung waren die 
Türme mit Blechen verkleidet worden, um Undichtigkeiten zu 
kaschieren. Diese Stilwidrigkeit konnte bei der energetischen 
Sanierung mit einem Wärmedämmverbund-System und der 
Neugestaltung der Fassade berichtigt werden. Hochwertig 
hat man die Gebäudehülle und die Türme mit Klinkerriem-
chen verkleidet, die durch ihre spannungsvolle Farbgebung 
und abwechslungsreiche Steinsetzung noch mehr Charakter 
erhalten. Die neu vor das Gebäude gestellten Balkone bilden 
in dezenten Tönen und schlichter Bauweise eine genauso 
stimmige Ergänzung wie die Putzfassade der Gebäuderück-
seite. 
 
 

         
        Bild: Objekt „Starstraße“ 



Die Jury war sich einig, dass diese Arbeit im Bereich der Energieeffizienten Fassadendämmung 
ein wegweisendes Beispiel für die Sanierung alter Klinkerbauten unter Beachtung des Stadtbildes 
und des Wohnwerts für die Bewohner ist. Für diese Einreichung wurden alle an der Fassadenges-
taltung Beteiligten geehrt: die Bauherrin, die Baugenossenschaft der Buchdrucker eG, die Firma 
Preusse Baubetriebe und die Architekten Augustin+Sawallich. 
 

 
 

Bild: v. l. Vorsitzender der Jury, Preisträger und Geschäftsführung der Firma Brillux 
 
Die Baugenossenschaft (www.buchdrucker.de) setzt mit diesem anspruchsvollen Projekt ein Zei-
chen für energetische und optische Sanierung, die ästhetisch und wirtschaftlich ist – und das nicht 
zum ersten Mal. Schon beim Deutschen Fassadenpreis 2008 hatte die Bauherrin einen 3. Platz 
mit einem Wohnhaus belegt, für dessen Planung ebenfalls Augustin+Sawallich verantwortlich 
zeichneten. Die Architekten kombinierten auch in der Starstraße eine große Sorgfalt im gestalteri-
schen Entwurf mit den besonderen Anforderungen einer energetischen Sanierung. Mit Preusse 
Baubetriebe (www.preussebau-hh.de) stand ein leistungsfähiger Umsetzungspartner zur Verfü-
gung. Neben den Kompetenzen in der Gebäudesanierung und -instandsetzung bieten die Ham-
burger Allrounder ein breites Leistungsspektrum. Es reicht von Hoch- und Ingenieurbau, Siel- und 
Kanalbau bis hin zum Gleisbau. 
 
Im kommenden Jahr wird Brillux, der führende Direktanbieter und Vollsortimenter im Lack- und 
Farbenbereich, den Deutschen Fassadenpreis zum 20. Mal ausschreiben. Mehr Informationen 
und die Teilnahmeunterlagen sind online unter www.fassadenpreis.de verfügbar. 
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